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      Schärtenspitze (2153m)  

        am Hochkaltermassiv mit Blick über das  
                   Lattengebirge zum Zwiesel und Hochstaufen (©Ullrich) 

 
 

Servus miteinander zum neuen Rundbrief,       
 
ja so langsam geht sie wieder los, die Zeit der Vorträge und Festivals. Wir freuen uns auf einen 
abwechslungsreichen Veranstaltungskalender mit all den interessanten und sehenswerten Momenten und 
Schönheiten des Jahres, was es an neuen und alten Geschichten und Storys so gibt. Doch bevor wir uns mit den 
Veranstaltungen der nächsten Zeit beschäftigen, möchte ich persönlich einen Augenblick innehalten und an einen 
wertvollen, guten und wichtigen Menschen erinnern: 
 
„Ja, dann machmers so, das bekomm` wer schon hin.“ 
 
Mit Bestürzung und tiefer Trauer vernahm ich die Nachricht, dass mein geschätzter und hochgeachteter Kollege 
und Freund Karl-Heinz Löw am 1. August 2011 von uns gegangen ist. Karl-Heinz war in der Volkshochschule Bad 
Reichenhall tätig, beispiellos im selbstlosen Engagement, immer hilfsbereit und interessiert. Ich habe ihn, als 
„summit-History“ noch in den Kinderschuhen steckte, als aufmerksamen Zuhörer, Ratgeber und tatkräftigen 
Unterstützer kennenlernen dürfen. Er hat als einer der Ersten an mein Projekt geglaubt. Die Arbeit mit ihm und, ich 
darf das so sagen, seiner Volkshochschule war immer unkompliziert. Stets mit einem Lächeln, selbst im größten 
Stress nahm er sich die Zeit für jeden von uns. Er hat sich einem Problem gestellt und dessen Bewältigung nie 
gescheut. Dabei ist er immer der bescheidene Mensch geblieben, der  sich immer im Hintergrund bewegte, nie in 
den Vordergrund drängte. Ein ganz sympathischer und liebenswerter Mensch. Viel zu selten saßen wir 
beieinander, nun bleibt nur die Erinnerung. Sein Verlust hinterlässt eine schmerzvolle Lücke in seiner Familie, der 
ich mich in aufrichtiger Anteilnahme verbunden fühle, bei den Mitarbeitern, Freunden und Gästen der 
Volkshochschule Bad Reichenhall, den Menschen, die ihn kannten, und mir. Mein Freund Karl-Heinz, ich werde 
Deiner stets gedenken. 
 
 
Vor gut zwei Wochen fand in Bad Reichenhall ein Skifilmwochenende mit dem Titel „Der weisse Rausch“  statt. 
Wir möchten uns, d.h. das WaRis Tiroler Filmarchiv von Helma Türk und Dr. Christian Riml, sowie summit-History, 
Fred Ullrich als Organisatoren rechtherzlich bei der zahlreichen Unterstützung aller Mithelfer/innen bedanken. 
Ebenso rechtherzlichen Dank an die Veranstalter des Skifilmwochenendes: Kurmittelhaus der Moderne, Park-Kino 
und VHS Bad Reichenhall, wie auch die Kur GmbH Bad Reichenhall/Bayerisch Gmain. 



Die Bad Reichenhaller Philharmonie hat wunderbar gespielt und auch der Gast des Tages, der Enkel vom Ski- und 
Bergfilmpionier Dr. Arnold Fanck, Matthias Fanck war mit den Veranstaltungen zufrieden. Und als besondere Ehre 
und mit großem Dank für seinen Besuch grüßen wir rechtherzlich Dr. Norman Dyhrenfurth. Regina Häusl, unsere 
Bad Reichenhaller Gesamtweltcupabfahrtsgewinnerin 2000 bedankte sich für die Schirmherrschaft und wünscht 
uns allen viel Spaß in der neuen Saison, ob auf den Brettl, oder mit dem Rodel, oder Skibergsteigen…  
Hauptsache, es macht Spaß! 
 
Hier nun ein paar Eindrücke vom Skifilmwochenende:  
(eine Fotogalerie findet ihr im facebook.com unter summit-History, Pressemitteilungen bei der Homepage) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          (©Ullrich) 
 
 
Doch jetzt zu den aktuellen Veranstaltungen: 
 
am Freitag, 07.10.2011, 20:00 Uhr, Kletterhalle Strub 
  
Die blinde Bergsteigerin Judith Faltl  "Gipfel ohne  Aussicht" 
Diashow rund um`s Bergsteigen und Klettern, der Eintritt ist frei (begrenzte Anzahl von Plätzen) 

Ich möchte Euch diesen Vortrag sehr ans Herz legen, viel zu leicht sind körperliche Einschränkungen verdrängt, 
verstehen wir mit unserer eigenen Gesundheit kaum. Judith Faltl, mit nur zwei Prozent Sehkraft geboren, 
inzwischen völlig erblindet, geht ihren Weg. Beruflich, aber auch in der Natur! Sie klettert, geht skibergsteigen, und 
berichtet von ihren Erlebnissen und Gefühlen an diesen Abend, und lässt uns ihre Welt erfahren.  
 
 
 
 
  
 

 
(©Judith Faltl) 

 



 
NEU ist eine Veranstaltungsreihe im Café Frohsinn i n Bad Reichenhall 
  
Untersbergabende mit Rainer Limpöck 
  
Der Untersberg - ein gewaltiger Gebirgsstock an der Grenze 
zwischen Salzburger und Berchtesgadener Land. Seit jeher 
fasziniert er die Menschen, die ihn bewandern, seine 
Höhlensysteme erforschen, ihre Kraft an ihm messen. Sie 
suchen auf ihm Erholung, Entschleunigung und Einkehr. 
Rainer Limpöck ist zu Füßen des Untersbergs 
aufgewachsen. Als Heimatforscher, Mythologe, Geomant 
und Schamane hat er einen ganzheitlichen Zugang zum 
Wesen dieses Bergmassivs. 
Für ihn ist der Berg ein „Lebewesen", das dem Menschen 
reiche und erfüllende spirituelle Erfahrungen schenkt - 
vorausgesetzt, man nähert sich ihm in Demut. 
Rainer Limpöck berichtet über Veranstaltungen in freier 
Natur, schamanistische Rituale und Feste keltischen 
Ursprungs, aber auch spannende Erfahrungen spirituell suchender Menschen. 
  
Termine: (jeweils von 19:00 – 20:00 Uhr) 
  
20.10.2011 Das heilende und lebendige Wasser des Unterbergs 
17.11.2011 Kunst und Kult am Untersberg 
15.12.2011 Der heilige Berg 
19.01.2012 Die andere Zeit 
16.02.2012 Die Untersbergmandl 
15.03.2012 Der steinerne Prophet 
  
Kartenbestellung unter: Cafe Frohsinn, +49 (0)8651 2486  
 
Passend dazu erschienen ist das neue Buch von Raine r Limpöck: 
 
ERSCHIENEN im Pichler Verlag: 
Mythos Untersberg Kraftort - Heiligtum - Anderswelt 
von Rainer Limpöck 
 
Pichler Verlag 
ISBN: 978-3-85431-577-3 
Format: 17 x 24 cm 
Seiten: 192 
Einband: Hardcover mit SU 
Preis: € 24,99 
 
Mit dem vorliegenden, reich bebilderten Werk legt Limpöck einen „Wander- und Reiseführer zu einer anderen 
Wirklichkeit des Untersbergs“ vor. 
Neben den Geschichten aus der Gegenwart erwähnt das Buch unzählige Sagen und Legenden. Sie weisen 
faszinierende Analogien auf: Geistererscheinungen, Zeitverschiebungen und Lichtphänomene. Geheimnisse, die 
den Menschen schon immer beschäftigten: Erfahrungen einer jenseitigen Welt und einer unbekannten Naturkraft. 
Das Buch wirft viele Fragen auf. Nur eines ist sicher: am „Kraftplatz Untersberg“ wird jeder individuell das finden, 
wonach er sucht. Der „Heilige Berg“ hilft jedem, sich selbst zu begegnen. Rainer Limpöck weist als Schamane den 
Weg.  
 
Der Autor: 
Rainer Limpöck, 1959 in Bad Reichenhall zu Füßen des Untersbergs geboren, arbeitet als Diplom-Sozialpädagoge 
seit 25 Jahren in der Erwachsenenbildung. Als schamanisch Tätiger, Geomant, integrativer Heimatforscher und 
Mythologe ist er Begründer des alpenschamanischen Netzwerkes, organisiert die jährlichen 
Alpenschamanentreffen, lädt ein zu Veranstaltungen in freier Natur und hält Vorträge über altes Wissen, die 
Beseeltheit der Natur und seine alpine Heimat. Im Pichler Verlag erschien von ihm der Band „Die Zauberkraft der 
Berge“. 
 



 
Im Magazin 4 finden heuer im Herbst wieder 2 große Veranstaltungen statt: 
 

22.10.2011,  - Filmtour 
 
 
 
 
 
 
 
 

Riap Sport ist Veranstalter vor Ort  
  in Bad Reichenhall  

  
 
 
 
Auf dem Programm stehen spannende Kurzfilme, die alle Facetten des Skibergsteigens in Szene setzten. Einer 
der Programmhöhepunkte wird sicherlich „Los Andes “ – ein Film über ein Team aus Skibergsteigern in den 
Anden  sein. Mit von der Partie sind die DYNAFIT Athleten Basti Haag und Thomas Steiner. Sie sind vier Wochen 
lang in den Südamerikanischen Anden unterwegs und bringen atemberaubende Bilder über Aufstiege und 
Abfahrten in steilen Rinnen und felsdurchsetztem Gelände mit. 
 
„BIRTH OF A LEGEND “ – so nennt der französische Filmer Sébastian Montaz-Rosset seine Dokumentation über 
Mireia Miro . Die spanische Athletin gewinnt alles, was im Skitouren-Rennsport und Trail Running Wettkampfsport 
zu gewinnen ist und steht damit im Winter wie im Sommer an der Weltspitze. Auf ungewöhnliche Art und Weise 
präsentiert Montaz-Rosset die sympathische und unglaublich erfolgreiche Skitouren-Rennsportlerin in ihrer 
Erfolgssaison. 
Eine Sammlung aus Expeditionsberichten und Filmmaterial aus mehreren Jahren stellt die Geschichte der Ski-
Expeditionen  von Benedikt Böhm und Basti Haag dar. „Broad Peak “ dokumentiert die Erfolge und Erfahrungen 
der Speed-Bergsteiger beim Höhenbergsteigen im Karakorum / Pakistan - Beeindruckende Speed-Rekorde, 
extreme Skiabfahrten und Erzählungen über Höhen und Tiefen der Skitouren-Athleten. 
 
DYNAFIT beantwortet außerdem die Frage, wie sich der Skibergsteiger im Sommer  beschäftigt. Der Film „X4“  
begleitet fünf Athleten in vier Tagen auf die Gipfel der 3.000er Zugspitze, Similaun, Ortler und Piz Palü. `By fair 
means´ – zu Fuß, mit dem Bike und auf Ski bestreiten sie in vier langen Tagesetappen diese vier Gipfel und die 
Distanzen zwischen den Besteigungen. 
   
Veranstalter: Salewa Sportgeräte GmbH 
  
weitere Termine in der Region: 
  
20.10.2011 Aschau i.Chiemgau / Deutschland 
23.11.2011 Rosenheim / Deutschland 
24.11.2011 Salzburg / Österreich     Infos unter: www.dynafit.com/de/presse 
 
  
Und am Mittwoch, 23.11.2011, 20:00 Uhr, im Magazin 4 in Bad Reichenhall: 
  
Stefan Glowacz 
"Expeditionen: Am Ende der Welt in Baffin Island" 
 Der Erlös kommt der Bergwacht Bad Reichenhall zugute 
www.glowacz.de 
 
Ein ganz besonderer Vortrag, von  
einem besonderen Menschen, für eine  
besonders wichtige Sache: Mit diesem Vortrag  
trägt Stefan Glowacz, der unentgeltlich zur  
Bergwacht kommt, zur Finanzierung des  
neuen Domizils in der Reichenbachstraße bei!  

     (Baffin Island Foto Klaus Fengler) 



 
Wir trafen Marcus Goebel, Pressesprecher und Projek tleiter des Neubaus in der Reichenbachstraße 
vergangene Woche zu einem Gespräch: 
 
summit-History: Marcus, im November habt Ihr eine Veranstaltung im Magazin 4, da kommt ein ganz 
Großer, wie ist es dazu gekommen? 
Marcus Goebel: Wir hatten im Sommer ein Klasse Konzert der Big Band der Bundeswehr, viele Besucher mit 
einer positiven Spendenfreudigkeit für unser neues Zuhause, und auch Thomas Ernst war da. Er promotet Stefan 
Glowacz und hat den Kontakt hergestellt. Stefan war sofort bereit, für uns einen unentgeltlichen Vortrag zu halten. 
Vielen Dank dafür schon vorab.      
s.H.:  Der Oberbürgermeister von Bad Reichenhall Dr. Lackner hat persönlich die 
Baugenehmigung für Euer neues Domizil überreicht. Wann geht`s denn mit dem Bau los? 
M.G.: Leider mussten wir diese Woche die Bäume fällen, 
uns als Naturfreunde hat das schon sehr weh getan, aber die 
Bauauflagen ließen uns keine andere Wahl. Natürlich 
werden wir nach der Fertigstellung wieder begrünen. Die 
Baustelle wird jetzt eingerichtet für die Baufahrzeuge, Kran 
usw., und schon Mitte Oktober kann der Bau beginnen.  
s.H.:  Die Kosten des Baus belaufen sich auf wie viel? 
M.G.: Laut Planung rechnen wir mit 360 000 Euro, wir 
rechnen aber mit 10% mehr, da alles etwas kostet und da 
hilft uns der Vortrag von Stefan Glowacz natürlich ungemein. 
s.H.:  Was soll in den Räumlichkeiten untergebracht werden, 
gibt es neues? 
M.G.: Zuerst soll die Rettungswache untergebracht werden, 
d.h. alle Fahrzeuge in Garagen, dazu kommen ein 
Ausbildungsraum, ein Lehrsaal, 2 Büros für die Bergwacht 
Chiemgau (15 Bereitschaften von Schleching bis 
Marktschellenberg, und zuletzt das Rechenzentrum, also der 
Server für die Bergwacht Bayern. Weiteres an Neuem wird es nicht geben. Die Ausrüstung ist zum Glück in Top-
Zustand, Verschleißgegenstände wie Haken, Seile oder Karabiner werden immer aktualisiert.  
s.H.:  Die Wichtigkeit der Bergwachtbereitschaft darf man nie unterschätzen, wie viele Einsätze hattet ihr allein in 
diesem Jahr, oder im letzten? 
M.G.: Bisher waren es 45 Einsätze für die Bergwachtbereitschaft Bad Reichenhall, letztes Jahr etwa 70. Das ist 
seit der Zeit der Handys, Mitte der 1990er Jahre gestiegen, aber wir können schon sagen, dass sehr seriös mit 
einem Notruf umgegangen wird. Ich sag mal, wegen einem Stein im Schuh werden wir noch nicht gerufen. 
s.H.:  Die Einsätze sind nicht ungefährlich für Euch selbst? Ist schon was passiert? 
M.G.: Wir werden immer gerufen, wenn etwas im exponierten Gelände passiert, wobei das Gelände selbst ja 
unsere Passion ist. Da passieren auch immer wieder Unfälle. 2008 war ein schwarzes Jahr für die europäische 
Bergwacht, mehrere Lawinenunfälle haben vielen Bergrettern im Winter 2007/2008 das Leben gekostet. Das 
Risiko ist da, durch die Ausbildung und Sicherheitstechniken können wir das Risiko minimieren, aber ein Restrisiko 
bleibt. 
s.H.:  Wie lange bist Du schon bei der Bergwacht? 
M.G.: Seit 26 Jahren, eine Ewigkeit schon… (lächelt).  
Es ist viel Idealismus dabei, Du hast bis zu 3 Jahre Zeit für die 
Ausbildung, in denen Du alles notwendige lernst. In 2 Prüfungen 
für Sommer und Winter wird das erlernte Wissen abgeprüft. Und 
vor allem hast Du Zeit, Dich in den 3 Jahren zu prüfen, ob Du das 
machen willst. Aber diese Gemeinschaft Bergwacht ist schon 
etwas Besonderes!  
Da ist auf jeden Verlass, wenn einer sagt, er macht das,  
dann macht er das auch. Da ist eine 100%ige Vertrauensbasis,  
die hast Du woanders nicht, und ohne die ginge es auch nicht. 
  
Marcus ich danke Dir und wünsche Euch allen  
von der Bergwacht alles Gute. 
                (seit 26 Jahren dabei: Marcus Goebel) 
 
 
Und nun noch eine „kleine“ Auswahl an Bergveranstal tungen in unserer Region  im 
Oktober und November: 
 



EOFT.Tour 2011/2012, Berchtesgaden, Traunstein, Ros enheim
29.10.2011, 20:00 Uhr, Rosenheim 
30.10.2011, 17:00 & 20:30 Uhr, Rosenheim 
10.11.2011, 20:00 Uhr, Berchtesgaden 
16.11.2011, 20:00 Uhr, Traunstein 
17.11.2011, 20:00 Uhr, Traunstein 
  
Programm und weitere Infos unter: www.eoft.eu 
Trailer zur Tour: www.eoft.eu/trailer 
 
07.11.2011, 19:30 Uhr, Salzburger Kulturvereinigung
Abenteuer Himalaya 
Wanderungen in Bhutan, Sikkim, Nepal und Tibet
Wolfgang Axt, Vortragender 
www.kulturvereinigung.com 
 
17.11.2011, 20:00 Uhr, Ballhaus Rosenheim
Warren Miller's ...Like There's No Tomorrow 
www.ballhaus-rosenheim.de 
 
In der Volkshochschule Bad Reichenhall könnt ihr au ch einige interessante Vorträge besuchen:
 
17.10.2011, 19:30 Uhr  
Nordland - Mit dem Zelt 12.000 km durch Island, 
Multivision von Karl Hausjell mit Live-Kommentar
www.hausjell.at1.at 
 
24.10.2011, 19:30 Uhr  
Wandern in Deutschland - Insidertipps für Naturgenießer
Multivision mit Live-Kommentar von Klaus-Peter Kappest
www.kappest.de     
 
10.11.2011, 19:30 Uhr   
Barfuß über die Alpen- 500 km und 30 000 Höhenmeter von München nach Verona
Multivisionsschau mit Live-Kommentar von Martl Jung
www.martl-jung.de 
 
 
Das war echt viel für heute, wie immer hoffen wir, für Euch ist genau das Richtige dabei. 
 
NEU: alle Termine findet ihr in unserem neuen Herbs t/Winter Folder, 
Augen auf, er liegt in den nächsten Tagen aus, oder  
wie immer unter www.summit- history.de
auf facebook.com, wir haben eine Seite für summit
eingerichtet. Wir sehen uns…  
 
Rechtherzlich begrüßen in der Reihe unserer Sponsoren möchte 
ich an dieser Stelle die Firma Soltec Solartechnik. 
Rechtherzlichen Dank für ihre Unterstützung.
Und vielen Dank an alle langjährigen und treuen Sponsoren,
ohne die es uns nicht möglich wäre, Euch immer
„Auf dem Laufenden“ zu halten.  
 
Servus und macht`s gut 
 
Euer Fred von     
 
 
Die Gebirge sind stumme Meister und machen schweigs ame Schüler.
Johann Wolfgang von Goethe  
 
 
www.summit-history.de  
www.park-kino.de   
www.alpenstoff.de     
www.bergwacht-reichenhall.de  
www.riapsport.de  
www.zorzi.igaoptic.de   
www.soltec-solar.org   
www.makrohaus.de  

EOFT.Tour 2011/2012, Berchtesgaden, Traunstein, Ros enheim  

 

07.11.2011, 19:30 Uhr, Salzburger Kulturvereinigung  

Wanderungen in Bhutan, Sikkim, Nepal und Tibet 

17.11.2011, 20:00 Uhr, Ballhaus Rosenheim  (am nahesten in unserer Region) 

In der Volkshochschule Bad Reichenhall könnt ihr au ch einige interessante Vorträge besuchen:

Mit dem Zelt 12.000 km durch Island, Schweden, Finnland und Norwegen 
Kommentar 

Insidertipps für Naturgenießer  
Peter Kappest 

     www.vhs

000 Höhenmeter von München nach Verona  
Kommentar von Martl Jung 

Das war echt viel für heute, wie immer hoffen wir, für Euch ist genau das Richtige dabei. 

NEU: alle Termine findet ihr in unserem neuen Herbs t/Winter Folder,  
Augen auf, er liegt in den nächsten Tagen aus, oder  schaut’s  

history.de  oder trefft uns  
eine Seite für summit -History  

Rechtherzlich begrüßen in der Reihe unserer Sponsoren möchte  
ich an dieser Stelle die Firma Soltec Solartechnik.  

hre Unterstützung. 
langjährigen und treuen Sponsoren, 

ohne die es uns nicht möglich wäre, Euch immer 

      

Die Gebirge sind stumme Meister und machen schweigs ame Schüler.   
          B

  

In der Volkshochschule Bad Reichenhall könnt ihr au ch einige interessante Vorträge besuchen:  

www.vhs -reichenhall.de  

Das war echt viel für heute, wie immer hoffen wir, für Euch ist genau das Richtige dabei.  

Bad Reichenhall, 04.10.2011 


